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189. Montag, den 16. Auguſt 184 
Angemeldete Fremde. 
ES: Angekommen ten 13. Auguſt 1341. RAR ER 

Die Herren Kaufleute Burdach und Baranowski aus Königsberg, Herr Guts⸗ 
beſitzer Bertog aus Schönwalde, Herr Kaufmann Mehl aus Leipzig, Herr Land⸗ 
wirth Buhlers aus Magdeburg, Heir Kaufmann Bothe aus Bromberg, Herr Refe⸗ 
tendarius Woltersdorf aus Königsberg, Herr Kaufmann Weitze und Herr Kunſt⸗ 
händler Kuhr aus Berlin, log. im Engliſchen Haufe. Herr Haupt⸗Steuer⸗Amts⸗ 

Aſſiſtent v. Münchow und Familie aus Braunsberg, log. in den drei Mohren. Der 

Prem. ⸗Lieutenant in der Iſten Aitillerie⸗Brigade Herr Schlieper aus Graudenz, log. 
im Hotel de Thorn. FRE 5 BT IE, 

Befannwmadhurg. 

Ih ES Yramieu-Mertheilung. , 

Aus Veranlaſſung des in der Nacht zum 11. d. M. in der Heil, Geiſtgaſſe. 
757. entſtandenen Brandfeuers find nachbenannte Prämien bewilligt worden, 
und können von den Theilhabern auf der Kämmerei⸗Kaffe in Empfang genommen 
werden und zwar: ER SE 8 

3 1. Dem Knecht Joh. Kowalski 4 Rthlr. > TEN 
2. . Franz Schröder 4 


— 


a — . Carl Pieper 3 
Danzig, den 13. Auguſt 1841. : 
2 3 Die Feuer» Deputation. =? ER 


5 = u 3 * - 
VE RT ISS E Mk NT S. ie 
AR Der Mühlenbeſitzer Johann Wilhelm Alexander Heidenreich aus Breunig 


7 


S 


und die Jungfrau Wilhelmine Julie Heidenreich, haben durch einen am 20. d. M. 
gerichtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, 
für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 5 

5 Danzig, den 22. Juli 1841. f N 

s Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 f 

3. Der Kaufmann Bernhard Theodor Hausmann und die Jungfrau Malwine 
Roſenmeyer, haben durch einen am 20. d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 22. Juli 1641. : 
6 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 8 : 

4. Zur Verpachtung der Bauplätze Altſtadt A 195., 792., 793., 928., Vorſtadt 
2 291) Niederſtadt J 409, 411,503. 504. 549., 550., 551., 552. 562, 563, 
564, 571., 594. Auſſenwerke M 232. gegen Einkaufgeld und Canon, unter der Ber 
dingung, ſelbige binnen zwei Jahren zu bebauen, haben wir einen Lieitations-Termmm 

Dienſtag, den 5. October c. Vormittags 11 Uhr, } 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Sernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 9. Auguſt 1844. N N 
a Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. = 

5. Höheren Anordnungen zufolge, ſollen mehrere, für den Gebrauch in den 
hieſigen Garniſon⸗Anſtalten nicht geeigneten Utenſilien, mehrere alte Sättel und 
Sielen, Geſchirre, im Wege des Meiſtgebots öffentlich verkauft werden. Es iſt 
hierzu ein Termin auf 5 a i Be 

ER RS den 20. d. M. Vormittags 9 Uhr 5 
auf dem Hofe des Militair⸗Oeconomie⸗Gebäudes, Langgarten 111. angeſetzt, zu 
welchem Kaufliebhaber eingeladen werden. ; : 
Danzig, den 11. Auguſt 1841. Se 

Königl. Garniſon⸗Verwaltung. a 9 

6. gun meiſtbietenden Verkauf von circa 6900 Klaftern Kiefern-, Birken⸗ und 
Erlen⸗Kloben⸗Brennholz in dem Königl. Holzhofe zu Przechowo bei Schwetz, ſteht 
vor dem Unterzeichneten l 8 5 5 
3 RT den 9. September . ö 
der Lieitationstermin in loco Przechowo an, und werden Käufer zu demſelben mit 
dem Bemerken eingeladen, daß der Verkauf in Parthieen von 20-60 Klaftern e 
folgt und der Zuſchlag ſogleich ertheilt werden ſoll, wenn die Taxe erreicht oder 
darüber geboten Aft. € = ER 

Bis einſchließlich für 40 Klafter muß die Zahlung im Termine geſchehen, 
dagegen wird ſie für größere Quanta eventualiter bis zum 20. Dezember d. J. ge⸗ 
ſtundet werdenz im letztern Falle iſt jedoch ein Angeld von 4 des Werths des er- 
ſtandenen Holzes zu erlegen. . 2 == 
Die fonftigen Bedingungen werden im Termine mitgetheilt werden, und wird 
noch hinzugefügt, daß die Licitation um 10 Uhr Vormittags den Anfang nimmt. 
Neuenburg, den 11. Auguſt 1841. ie BEZ 


5 Der „Königliche Sorft Infpekter Arendt. 
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Shin mi 125 Anzeigen. N 75 
. Mittwoch, den 11. d. M., iſt beim Einſteigen in den Wagen, vor dem 
engliſchen Haufe in der Brodtbänkengaſſe, eine ſeidene Börſe, ſchwarzbrauner Grund 
mit Goldperlen eingeſtrickt, verloren worden. 8 
In der Börſe befanden ſich drei Doppel⸗Auguſid'or, ein einfacher dito, zwei 
Dukaten, vier Thaler 4, wobei ein Maunsfelder Bergbau⸗Thaler, und ein Thaler 
1641 geprägter Silbergroſchen, und auf derſelben ſtatt Vorſchieberinge zwei goldene 
Tauringe, der eine F. WI. Z., der andere W. II. C. 1335 gezeichnet. 21 
: Der Finder erhält, bei der Abgabe an Herrn B. Jacobſen im engliſchen Hauſe, 
eine dem Werthe entſprechende Belohnung Pr = 5 
5. Sollte Jemand rechtliche Forderungen an die Reſſource Humunitas zu ma⸗ 
chen haben, der kann ſolche ſogleich oder ſpäteſtens bis zum 1. September a. c. 
eim Sprecher Herrn A. W. Gröning in Empfang nehmen. Spätere Meldun⸗ 
gen müſſen zurückgewieſen werden. ee EZ . 
9. Ein gewandter und geſitteter Burſche ordentlicher Eltert, welcher mit den 
nöthigen Schulkenntniſſen verſehen iſt, kann ſogleich als Lehrling in meinem Geſchäfte 
engagirt werden. re: 5 . = Sichel. 


10 Guts verkauf. ; 


. Das Haus Brodtbaͤnkengaſſe N. 657. iſt 
zu ae rechter Ziehzeit zu vermiethen, auch unter billigen Bedingungen zu 
verkaufe, Näheres Jopengaſſe M 600. zn 55 8 
12. Am 8. d. M. hat ſich ein junger braungeflekter Hühnerhund verlaufen. 
ae denſelben Stadtgebieth M 35. wiederbringt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 


ſchwarzer Dachshund mit gelben Abzeichen und einem blauen Perl⸗Hals bande ver⸗ 
laufen. Wer denſelben in Danzig Idpengaſſe 806. abgiebt, erhält eine gute Belohnung. 


ER Dermierhbungen. 
14. Korkenmachergaſſe M 784. find 2 Stuben gleich zu vermiethen. 


15. Pfefferſtadt 225. iſt eine freundliche Oberwohnung von 2 Stuben 
und 2 Kabinets mit allen Bequemlichkeiten vom 1. Oktober ab zu vermiethen. 5 


= = Auetionen Bee 
16. Donnerſiag, den 19. Auguſt 1844, Nachmittags 3 Uhr, werden die unter 
er 6 5 


; | = 1752 = 
f RSS / S 5 
zeichneten Mäkler in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers in öffentlicher 
Auction gegen baare Bezahlung, verſteuert oder unverſteuert nach Wahl der Herten 
Käufer, verkaufen . ; RR 


3 Faß Virginer Tabaksblaͤtter. 


x 5 Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich ein⸗ 
zufinden. ER Giundtmann. Richter. 


. i A u c Ki on ä | 
Schottiſchen und Hollaͤndiſchen Hceringen, 


Dienſtag, den 17. Auguſt 1841, Vormittags um 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler im Veſta⸗Speicher⸗Raum, von der grünen Brücke kommend rechts 
an der Mottlau, durch Öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 

zahlung in Preuß. Courant verkaufen: : . 5 

Circa 140 Tonnen Schottiſche Heeringe 
„„ it, 
Circa 50 ½ Tonnen Holfändifche-Heeringe, 

5 Da die Schottiſchen Heeringe noch unverſteuert zum Conto lagern, ſo kbunen 
ie auch zum Tranſſto oder zum Conſumo, nach 

Wahl der Herren Kaufen, genen werden. 

5 8 ER : S Rottenburg. Görtz. 

Be Auction mit Spiritus. Fi 

Dienſtag, den 17. Auguft Nachmittags um 3 Uhr, werden bie unterzeichneten 


Mäkler in der Brennerei des Herrn Peter Fiſcher zu Altſchottland, durch öffentliche 
Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Ct. verkaufen: 


100 Ohm, mehrentheils Korn⸗Spiritus. 

Zur Beguemlihteit der Herten Miufer wird der Spfetus in beliebigen 
kleinen Parthieen gerufen werden. Rottenburg. Focking. 
— —-— -¼-—⅛— -—Üʃê ͥ — 

Sgchen zu verkaufen in Danzig. 
i ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 3 
19. Die von Benkler & Co. in Wiesbaden erfundenen Patent⸗Lampen, 
deren Flamme der Gasflamme ähnlich und ſich auch dadurch auszeichnen, daß ſie Hr 


weniger Oel wie eine gewöhnliche Lampe gebrauchen, erhielt und empfiehlt 
f 1 C. G. Gerlach, Langgaſſe * 379, 


Ä a 
F hoberkanf = 
| auf dem Strießer Felde. 55 
Deieuſtag, den 17. Auguſt, Vormittags 97% Uhr, werde ich die zu dem Bau 
det Tribüne und zum Stall der Rennpferde benutzt geweſenen Kreutzhölzer, Dielen, 
Krippen und Raufen durch ößentliche Auction gegen gleich baare Bezahlung an den 


Meiſtbietenden verkaufen: 
\ 125 laufende Fuß Krippen, 


128 . Raufen, „ 
300 „ „ gs⸗zoͤllig Kreutzholz von. bis 25 Fuß lang, 
360 „ 0 8 * s „ 6 236 . . a 
i 900 0 . 26 . 3 5 60 * . 
4500 8 „ 86 = „ „ 6 — 36 2 
920 s BE „ „25 — 40 2 5 
3000 112 gehobel.Dieten⸗ 20 — 40 ‚ 
138000 » 115 ungehobel Dielen⸗ 6 — 40 
37000 5 1 5 Dielen „ 6 — 30 72 


Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit zahlreich einzu⸗ 


Be 5 on a €. er A = 
0 TRIERER 
So. 400 Tonnen worſahkige schottische Voll⸗ &= 
8 heeringe von beſter Qualitat, unter der Ber SS 
S nennung (best Crown and full brande: 8 
n white Herrings) find im neuen Heeringd⸗ = 
Magazin am Langenlauf⸗Speicher billigſt Ss 
Ss zum Conto oder auch vollig verſteuert kaf⸗ Se 


lich. Näheres Brodtbankengaſſe No. 665. = 
TTÄN si 587755 N e N ö 85 5800 5 j 
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tfanzen, kl. Capern, Oliven, ächte botdeauver Sardellen, 


* 


— 


040 ! 85 
22. Nankeſer Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen, ital. Kaſtanien, meſſinaer 


I 


sn | . 


2. Mindeſtens 1000 Herren Schlaf⸗, Haus⸗, 


Morgen: und Reiſe⸗Röcke, Damenbluſen, Stepp⸗ 


decken, ſauber gearbeitet, doppelt wattirt, empfiehlt von 133 bis 11 Rthlt, 1 


das Mode⸗Magazin für Herren von J. Schulze & Sohn aus Berlin. 


Langgaſſe M 364. das te Haus von der Gerbergaſſe. 
25. Die neueſten Woll Mouſſelin de laine⸗Kleider, pro Stück 4 Rthlr. 10 Sgr., 


empfiehlt in großer Auswahl S. W. Löwenſtein, Langgaſſe 377. 
26. Räumenshalber werden 37 Dutzd. Schürzen 15, 44 Dutzd. Hals⸗ u. Schnupf⸗ 


tücher 9, 24 Otzd. engl. Strümpfe 11, 14 u. 20, 37 Otzd. ächte Tücher 13, 174 


Bettdecken 20, gelben Nanquin pro Stück 12, Hoſenzeug a Paar 15, Mouſſelin 


de laine⸗Tücher 14, und carirte 10, leinene Parchend und Baumſin 30% und 4, 64 i 


Schürzenzeuge ö gr. p. Elle im breiten Thor No. 1926. verkauft. 

ee 

er. Von 6% Ellen längen 

geſtickten Gardienen, 
E weißen ae und Stickereien zue un ee u DL 


Fee, Sortiment, dae o auffallend 5a 


2 


_ A. Sriedländer „Berlin. 
Am Langenmarkt NE 424. cr , e. 


tor Herrn Richter.) 
8 


NER 


rn Neue Holl. Heeringe 


f 1 billigen 5 Preiſen zu verkaufen im Stande bin. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


0 e 


30. Dienſtag den 17. Auguſt d. J., foll auf freiwilliges Verlangen das ſeht | 


— 1755. — 5 = 
einträgliche Gtundſtück, Niederſtadt in der Mittel⸗ und Strandgaſſe, Servis⸗ 
354., 55., 56., 57. und 59., Hypotheken M 82., . 


3 Wilhelmshof genannt, | 
um Artushofe an den Meiftbietenden auf folgende Weiſe verſteigert werden: Der 
Käufer übernimmt es, die auf dem Grundſtücke, welches mit allem Zubehör auf 
6539 Rthlr. abgeſchätzt iſt, haftende Summe von nur 1371 Rthlr. 13 Sgr. abzu⸗ 
zahlen und im Hypothekenbuche löſchen zu laſſen. Die Zahlung des Ueberreſtes der 
Kaufgelder wird nicht verlangt, ſondern an deren Stelle nur eine jährliche Leibrente 
vorbedungen, deren Höhe durch die von den Kaufluſtigen zu verlautbarenden Ge⸗ 
bote in dem Termin auzgemittelt und auf das Grundſtück prioritätiſch eingetragen 
werden ſoll. Die näheren Bedingungen, Beſitzdocumente und Nachweiſe können 
täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sgchen zu verkaufen außerhalb Danzigs. 

N Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
Iren Nothwendiger Verkauf. = 
Lande und Stadtgericht zu Putzig. - ö 

Das der Wittwe und den Erben des Auguſt Löwnau gehörige, auf 1529 


Rthlr. 10 Sgr. abgeſchätzte Bauergut NZ 5. in Strzellin, ſoll in termino 
f a den 27. September 1841, von Vormittags 10 Uhr > 
ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle hier dem Meiſtbietenden verkauft werden. Die 
Taxe und der neueſte Hypothekenſchein find in der hieſigen Regiſtratur einzusehen. 
he Nothwendiger Verkauf. c 
Dias der verehelichten Kaufmann Schulz, Johanne Eleonore geb. Simnick 
gehörige hieſelbſt sub A I. 474 in der Brückſtraße beleg ene, aus einem Wohn⸗ 
hauſe, Hintergebäude und zwei Morgen Wieſenland beſtehende, auf 2285 Rthlr. 
23 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzte Grundſtück, ſolk Ze : 
ER am 16. October , Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Thitius an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
und können die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. exe 
Die angeblich in London ſich aufhaltende Beſitzerin, verehelichte Kaufmann 
Schulz, Johanne Elenore geb. Simnick wird hiezu öffentlich vorgeladen. 
a Elbing, den 18. Juni 1841. 2 : 
Zu Königl. Stadtgericht. 


GE Edietal⸗Cit ationen. 
33. E b 


=. A u f g | 
end und Stadtgericht Me we. 
Im Hypothekenbuche des der Wittwe und den Erben des Martin Schliwa 


34 


Kubr. III. No. 4. ein Darlehn von 1000 Rthlr. zu 605 verzinslich, 


[4 


zugehörigen Freiſchulzen⸗ Guts Niukirch AP 2., ſtehen Rubr. III. e 8. — 195 
Rihlr. 79 gr. 335 Pf. Erbgelder, für den Thomas Schliwa eingetragen. Alle Dieſe⸗ 
nigen, welche an dieſe Poſt und das darüber ausgefertigte angeblich verlorene Do: 
kument, beſtehend aus dem Erbrezeß über den Nachlaß der Catharina Schliwa vom 
21. Juni 1816, nebſt Recognitionsſchein vom 21. Auguſt 1316, als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfande oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Auſprüche zu haben glauben, 


werden aufgefordert, dieſelben vor oder ſpäteſtens in dem auf N 


den 29. September 1841, Vormittags 11 Uhr, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtetenden Termin, geltend zu machen, widrigenfalls 
fie mit ihrem Real⸗Anſpruch an das. Grundſtück präeludit, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 f 
54. = Lande und Stadtgericht Mewe. 3 
Im Hypohekenbuche des dem Franz von Majewski gehörigen Freiſchulzen⸗ 
guts zu Gonſiorken Nro. 11. der einzelnen Grundſtücke des Ants Pelplin ſteht 

für den 
Kaufmann und Raths verwandten Gottlieb Benjamin Krafft ex deereto vom 31. 
Dezember 1820 eingetrageu. Alle diejenigen, welche an dieſe Poſt und das darüber 
ausgefertigte, angeblich verlorne Dokument, befiehend aus der Obligation des Frei⸗ 


ſchulzen Joſeph v. Majewski und ſeiner Ehefrau Roſalie geb. v. Owicka vom 20. 


Dezember 16205 nebſt Hypothekenſchein vom 31. Dezember 1820 als Eigeuthümer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs-⸗Inhaber Anſprüche zu haben glauben, 


werden aufgefordert, dieſelben vor oder ſpäteſtens in dem auf 


. den 29. September e, Vorm. 10 Uhr f 

an ordeutlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termin bei Vermeidung der Pröcluſſon 

mit ihrem Nealanfpruch geltend zu machen: i f . 
Mewe, den 7. Juni 1841. 5 


Schiffs Rap por... 5 


- Den 4. Auguſt angekommen. ö 
Earl Aug. — G. W. Beilcke — Liverpool — Salz. Rbeederei. 
Tbereſe — F Brandt — — — — A Gibſone. 
Eleonore — O. H. Janſſen — Rocheſter — Ballaſt. F. Höne. 
Emanuel — M. F. Huͤrſch — Arnies — Ballaſt. Ordre. 
Victoria — I. Albernathy — Cepenbagen — — 
Zealons — T. Anderfon — Londn — — 
Lord Dalmeny — J. Duncan — — — 
Son — G. M Wals — Parmouth — — 
= Providenza — L. A, Hanſen — Stavanger — Haringe. Ordre. 


Wind S OD. 


